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Rückblick Rösrather Schlossfest
Langes Wochenende mit zahlreichen Veranstaltungen rund um Pfingsten
Von der Muffin-Jeans, über
Liebeslieder und der Suche
nach dem eigenen ich - das

Rösrather Schlossfest 2022
hatte an Themenvielfalt viel
zu bieten und feierte an den

drei Veranstaltungstagen die
langsame Rückkehr zur Kul-
tur nach den langen Hindernis-

sen durch die Corona-Pande-
mie.
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Eröffnet wurde das Fest am Frei-
tag getreu dem Ziel „Im nächs-
ten Leben wird ich Mann“ von
Mirja Regensburg.
Warum Männer es einfacher
haben und warum Frauen nicht
so streng mit sich sein sollten,
erklärte Mirja in humorvoller
Art dem Publikum.
Ihr Appel nach dem tosenden
Applaus: „Geht wieder zu Kul-
turveranstaltungen. Ihr seid
wichtig!“.
Am Samstag ließen mit Marina
Marx und Sonia Liebing gleich
zwei Topacts des deutschen
Schlagers die Herzen der Besu-

cher höherschlagen. Marina
Marx erklärte direkt zu Beginn
„Dies ist meine erste Show, bei

der ich wieder ein komplettes
Set spielen darf. Ich bin über-
glücklich!“ und so hielt sie es

auch nicht lange auf der Bühne
aus und genoss das Bad in der
Menge.
Gleich getan hat es ihr Sonia
Liebing, die ebenfalls auf Tuch-
fühlung mit dem Publikum ging
und so den Abend unvergess-
lich machte.
Ausgiebig verteilten die beiden
Künstlerinnen nach dem Kon-
zert Autograme, gingen ins per-
sönliche Gespräch und mach-
ten viele Bilder.
„Wir sind dankbar so tolle
Künstler vor Ort begrüßen zu
dürfen, die sich nach der Show
auch noch Zeit für die Gäste
nehmen“, resümierte Schloss-
managerin Lisa-Ann Wittkopf.
Mit einem Tag Verspätung,
wegen Sturmwarnung war dann
auch der große Auftritt der
Ballettschule Bjerke gekom-
men!
Am Montag, 6. Juni, führten
rund 200 Schüler und Schüler-
innen der Ballettschule Bjerke
das selbstgeschriebene Stück
„Als mein Schicksal lachend
vom Stuhl fiel“ vor der wunder-
schönen Kulisse des Schloss-
platzes von Schloss Eulenbroich
auf.
Wir werden in der nächsten
Ausgabe dazu ausführlicher be-
richten.
(mrs)

Der Verein Mentor Rösrath
und Umgebung braucht
dringend Ihre Unterstützung

Wegfall der
EEG-Umlage zum 1. Juli
StadtWerke Rösrath geben
Preisersparnis an RöStrom-Kunden weiterIn der Pandemie haben Kinder

besonders gelitten. Unterrichts-
ausfälle, Homeschooling, kalte
Klassenräume und der Wegfall von
Strukturen sorgten für viele Pro-
bleme.
Besonders Kinder, denen das Ler-
nen nicht so leicht fällt, haben den
Anschluss verloren. Leider konn-
ten während der Pandemie an den
meisten Schulen auch keine Lese-
stunden stattfinden. So fehlte den
Kindern auch die Aufmerksamkeit
und Zuwendung, die sie in den Le-
sestunden bekommen.
Nach den Sommerferien sind die
Stunden hoffentlich wieder mög-
lich. Da in der Zeit der Pandemie
viele Mentorinnen und Mentoren,
meist aus Altersgründen, aufge-
hört haben, werden dringend neue
Mitglieder gesucht.

Die Mentorinnen und Mentoren
gehen in die Schulen und betreuen
dort Kinder in einer 1:1 Situation.
Sie machen keinen Förderunterricht
und keine Nachhilfe, sondern un-
terstützen die Kinder, machen ih-
nen Mut, stärken ihr Selbstvertrau-
en und schenken ihnen Aufmerk-
samkeit und Zeit. Dabei sollen die
Kinder in ihrer Sprachentwicklung
und Lesefähigkeit gefördert werden.
Es ist eine wunderbare Aufgabe,
die viel Spaß macht. Die Kinder
sind sehr dankbar für die Aufmerk-
samkeit und die Zeit. Sie genie-
ßen es in ihrem Tempo und in ru-
higer Atmosphäre zu lesen, zu er-
zählen und zu spielen.
Wenn Sie sich für diese Aufgabe
interessieren, melden Sie sich bit-
te bei
Mentor.roesrath@gmail.com

Ein halbes Jahr früher als
geplant, nämlich bereits zum
1. Juli, wird die so genannte
EEG-Umlage abgeschafft.
Grund für die vorzeitige Ab-
schaffung ist, dass die Bundes-
regierung die Bürgerinnen und
Bürger angesichts deutlich stei-
gender Energiepreise entlasten
will.
Der Wegfall der EEG-Umlage,
die mit brutto 4,43 Cent pro
Kilowattstunde (netto 3,723
Cent) zu Buche schlägt, bringt
einer vierköpfigen Familie mit
einem Jahresverbrauch von
3.500 Kilowattstunden immer-
hin eine Bruttoersparnis von
155 Euro im Jahr.
Die Energieversorger und so-

mit auch die StadtWerke Rös-
rath - Energie GmbH sind ge-
setzlich verpflichtet, diese Ent-
lastung eins zu eins an ihre
Kunden weiterzugeben.
Das passiert automatisch, wie
Christoph Schmidt, Geschäfts-
führer der StadtWerke Rösrath
- Energie GmbH erklärt: „Unse-
re RöStrom-Kunden müssen
nicht selber aktiv werden.
Ihnen wird ab 1. Juli selbstver-
ständlich der um die EEG-Um-
lage reduzierte Preis in Rech-
nung gestellt.“

Auf ihrer Internetseite haben
die StadtWerke Rösrath in den
FAQs weitere Informationen zur
Verfügung gestellt.
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Auf Achse!
Der Techniktag
im LVR-Freilichtmuseum Lindlar

Anzeige

Am Sonntag, den 17. Juli 202217. Juli 202217. Juli 202217. Juli 202217. Juli 2022
lädt das LVR-Freilichtmuseum
Lindlar zur Veranstaltung „Auf„Auf„Auf„Auf„Auf
Achse!“Achse!“Achse!“Achse!“Achse!“ ein. Zwischen 10 und
18 Uhr wird an diesem Sonntag
die Steinbruchbahn in Aktion
sein. Rund um die 800 Meter
lange Strecke dreht sich dann
alles um die Arbeit in den Stein-
brüchen. Dazu gehören Vorfüh-
rungen von Dampfmaschinen,
Traktoren, Unimogs und Statio-
närmotoren. Der historische
Bagger, die Museumslokomobi-
le und der Steinbrecher sind in
Betrieb.
Weiterhin gibt es besondere
Handwerksvorführungen und
Aktionen sowie ein buntes Fa-
milienprogramm. Zu den vielen
Mitmachangeboten für Kinder
zählen Fahrten mit der Mini-
Dampfeisenbahn und der Bau
von Autos mit Luftballonantrieb.
Die Fotoausstellung „Alleskön-
ner Dieselschlepper“ in der

Zehntscheune mit den Aufnah-
men der Sammlung Wolfgang
Schiffer zeigt eindrucksvoll den
Wandel der Landwirtschaft im
Bergischen Land. Dazu gibt es
historische Automobile und Old-
timer zu sehen. Die in Siegen
ansässige Ford-Model-A-Inter-
essengemeinschaft bietet eine
markenoffene, aber Vorkriegs-
oldtimern vorbehaltene Stern-
fahrt in das LVR-Freilichtmuse-
um Lindlar.

„Auf „Auf „Auf „Auf „Auf Achse“ im LAchse“ im LAchse“ im LAchse“ im LAchse“ im LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilicht-reilicht-reilicht-reilicht-reilicht-
museum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlar
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, 17. Juli 2022,
10-18 Uhr
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;
Kinder und Jugendliche unter
18 Jahren frei
VVVVVerererereranstalter:anstalter:anstalter:anstalter:anstalter: LVR-Freilichtmu-
sem Lindlar
Information:Information:Information:Information:Information: 02266 471920,
www.freilichtmuseum-
Lindlar.lvr.de

StadtWerke Rösrath
beteiligen sich aktiv am
Energiesparen

Gedenkstunde
zur Flutkatastrophe
Donnerstag, 14. Juli, 17.30 Uhr,
Rathausplatz

Der Krieg in der Ukraine hat gra-
vierende Folgen für die Energie-
versorgung auch in Deutschland.
Insbesondere die uneinge-
schränkte Versorgung mit Gas,
einem der wichtigsten Rohstoffe
für Wärme- und Energiegewin-
nung, ist nicht mehr völlig sicher.
Die Bundesregierung hat die zwei-
te Stufe des Gasalarmplans aus-
gelöst, Bundeswirtschaftsminister
Habeck alle Deutschen aufgeru-
fen, in den kommenden Monaten
Energie zu sparen, um das Ziel,
die Gasspeicher bis zum Winter
aufzufüllen, zu erreichen.
Der Bitte des Bundeswirtschafts-
ministers kommen die StadtWer-
ke Rösrath nach, unter anderem
in dem sie in ihrem Freibad in
Hoffnungsthal die Temperatur der
Heizung um zwei Grad reduziert
haben. Für die Badegäste ist das
allerdings nicht zwingend mit Ein-
schränkungen verbunden, wie
Michael Rickert, Technischer Lei-
ter bei den StadtWerken erklärt:
„Als nachhaltig ausgerichtetes En-
ergieversorgungsunternehmen

und Daseinsvorsorger in Rösrath
nehmen wir unsere Verantwortung
für eine sichere und umweltver-
trägliche Energieversorgung sehr
ernst. Dadurch, dass unsere Frei-
badheizung das Wasser im
Schwimmer- und Nichtschwimmer-
becken nicht mehr auf 23, son-
dern in dieser Saison auf 21 Grad
heizt, können wir einen wesentli-
chen Beitrag dafür leisten, Ener-
gie, vor allem Gas, zu sparen. In
der aktuellen Situation, wo Russ-
land nur noch rund 40 Prozent der
vertraglich vereinbarten Erdgas-
menge liefert, ist das umso wich-
tiger. Dank der vielen warmen und
sonnigen Tage liegt die Wasser-
temperatur trotzdem aktuell bei
rund 23, der Kleinkinderbereich
wie gewohnt bei 25 Grad.“
Die StadtWerke werden darüber
hinaus weitere Einsparpotenziale
in ihrem Betrieb definieren und
umsetzen. Sie rufen außerdem
alle Rösratherinnen und Rös-
rather dazu auf, sich der Energie-
sparkampagne ebenfalls aktiv
anzuschließen.

Anlässlich des ersten Jahresta-
ges der Flutkatastrophe in Rös-
rath veranstaltet die Engagier-
te Stadt Rösrath am Donners-
tag, 14. Juli, 17.30 Uhr eine Ge-
denkstunde auf dem Rathaus-
platz in Hoffnungsthal.
Zu Wort kommen Betroffene wie
die Hoffnungsthaler Künstlerin
Ulrike Oeter und Helfer wie zum
Beispiel der Rösrather Busun-
ternehmer Sascha Meurer.
Auch Bürgermeisterin Bondina
Schulze und Kirchenvertreter
werden sprechen. „Diese Nacht
vom 14. auf den 15. Juli 2021
war für viele Menschen ein Er-
eignis, das ihr Leben nachhal-
tig erschüttert hat.
Als Engagierte Stadt möchten
wir den Betroffenen zeigen,
dass wir auch heute noch an

sie denken und zugleich die vie-
len Helfer würdigen“, so Eva
Richter, Ehrenamtskoordinato-
rin der Engagierten Stadt.
Um 19 Uhr veranstalten dann
die Kirchen in der Rösrather
Versöhnungskirche eine Ge-
denkandacht mit anschließen-
dem Beisammensein im Ge-
meindesaal.
(mrs)

www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de
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Saitenklänge Sommerkonzerte unplugged

Picknick und MusikPicknick und MusikPicknick und MusikPicknick und MusikPicknick und Musik

Sophia WahnschaffeSophia WahnschaffeSophia WahnschaffeSophia WahnschaffeSophia Wahnschaffe

Jolina CarlJolina CarlJolina CarlJolina CarlJolina Carl

Bereits zum siebten Mal in Folge
laden die Saitenklänge Sommer-
konzerte unplugged nach Schloss
Eulenbroich ein. Fünf Mal im Jahr
wird Schloss Eulenbroich Bühne
für Singer & Songwriter. Bei frei-

em Eintritt laden, die als „Pick-
nick-Konzerte“ veranstaltete
Abende, zum gemeinsamen Lau-
schen und Genießen ein. Den
Start der Reihe in diesem Jahr
machte am 9. Juni die Kölner Sin-

ger & Songwriterin Sophia Wahn-
schaffe mit souligem Pop. Die
Kölner Musikerin hat zum Angriff
gegen den konventionellen
Deutschpop geblasen. Sie will
keine Sängerin sein, die bloß
hübsch lächelt und das Musizie-
ren ihren männlichen Kollegen
überlässt.
Die zweite „Runde“ gab Country-
Sängerin Jolina Carl am 23. Juni.
Jolina begeisterte das Publikum
bei einem lauen Sommerabend
mit altbekannten Hits, Klassikern
und eigenen Werke auf Deutsch
und Englisch. Lustige Anekdoten
aus der Musikgeschichte aber
auch aus dem eigenen Musiker-
innenleben unterstrichen Carls
außergewöhnliche Stimme.
Vorerst gehen die Saitenklänge
in die „Sommerferien“ und laden
ab Donnerstag, 11. August, wieder

nach Schloss Eulenbroich ein. Zu
Gast sein wird das Uncle Remus
Duo. Eine wunderbare Mischung
aus Blues, Rock und Soul bringen
Uncle Remus auf die Bühne und
dass, obwohl die fünf Musiker
nicht aus dem Mississippi Delta,
sondern aus dem Rheinland kom-
men. Einflüsse von John Mayer,
Steely Dan und Stevie Ray Vaug-
han sind unüberhörbar in den ei-
genen Songs der Band.
Der Eintritt ist wie immer frei. Ein
Obolus für den Künstler wird
gerne gesehen. Die Konzerte wer-
den als Picknick-Konzerte durch-
geführt. Besucher dürfen eigene
Getränke und Speisen mitbringen.
Getränke werden vom Veranstal-
ter vor Ort angeboten.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Bei gutem Wetter werden
die Konzerte Open-Air durchge-
führt. Bei schlechtem Wetter wer-
den sie in die Bildungswerkstatt
verlegt.
Einlass ist immer ab 18.30 Uhr
und Beginn um 19.30.
Weitere Infos sind unter
www.schloss-eulenbroich.de zu
finden.
(mrs)
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Eislaufen im Sommer
Vorschulkinder des Caritas Kindergarten absolvierien das Kinderbewegungsabzeichen

Rasselbande und Igelgruppe sind startklar zum EislaufenRasselbande und Igelgruppe sind startklar zum EislaufenRasselbande und Igelgruppe sind startklar zum EislaufenRasselbande und Igelgruppe sind startklar zum EislaufenRasselbande und Igelgruppe sind startklar zum Eislaufen

Die Mäusegruppe stapelt BecherDie Mäusegruppe stapelt BecherDie Mäusegruppe stapelt BecherDie Mäusegruppe stapelt BecherDie Mäusegruppe stapelt Becher

Im Nachgang zum DLRG/NIVEA
Kindergartentag mit den Modu-
len Eisregeln sowie Bade- und
Sonnenschutzregeln wurde von
der DLRG OG Rösrath e.V., Barba-
ra Pietz-Dobmeier, in Kooperati-
on mit der Caritas Kindertages-
stätte Rösrath, Barbi Wittkowski,
das Kinderbewegungsabzeichen
mit Winter- und Sommerstationen
durchgeführt. Am 21. Juni gingen
acht Vorschulkinder der Rassel-
bande und Igelgruppe an den
Start. Die sechs Kinder aus der
Mäusegruppe folgten mit ihrem
Erzieher, Sebastian Euler, am 22.
Juni. In fünf Entwicklungsberei-
chen durften die Teilnehmer in
zehn Stationen ihr Können unter
Beweis stellen. Zum Einstieg wur-
de gemeinsam zusätzlich die Jo-
ker-Station „Skifahren“ absol-
viert. Ihr Talent zeigten die Teil-
nehmer in der Turnhalle beim
paarweisen Eislaufen, das die psy-
chisch-emotionale Entwicklung
ansprach. Als Schuhe dienten Putz-
lappen, Bierdeckel, Pappteller, Zei-
tungspapier, Socken und Reini-
gungshandschuhe. Die motori-
schen Fähigkeiten wurden beim
schnellen Spiel „Schneeflocke-
Schneeball-Eisstern-Schlitten“ ge-
schult. Die Wahrnehmungsentwick-
lung zeigte sich an der Station

„Richtig blubbern“. Die Teilneh-
mer pusteten auf eine mit Wasser
gefüllte Schüssel und sahen wie
sich das Wasser kreisförmig auf
der Oberfläche verteilte. Wurde der
Strohhalm beim Pusten ins Wasser
gehalten gab es Blubberblasen.
Eine große und viele kleine Sei-
fenblasen entstanden durch unter-
schiedliches Ausatmen. Beim
Transportieren in 2er-Gruppen von
Styroporkugeln und Gymnastikstä-
ben zeigten die Kinder ihre soziale
Kompetenz. Beim Becher stapeln

wurden die kognitiven Fähigkei-
ten von den begeisterten Baumeis-
tern dargestellt. Mit Kibaz-Mate-
rial (Urkunde, Laufkarten, Malbuch,
Buntstiften, Buttons) der Sportju-
gend Landessportbund NRW und

Nobbis Wasser(s)pass von DLRG/
NIVEA können die Kinder mit ih-
ren Eltern zu Hause das Erlebte
vertiefen.
Barbara Pietz-Dobmeier
DLRG Ortsgruppe Rösrath e. V.
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Gratulation zum
hundertsten Geburtstag

StadtWerke Rösrath
informieren: Falsch befüllte
Biotonnen bleiben stehen
Bergischer Abfallwirtschaftsverband führt
Kontrolle von Biotonnen durch

Kein perfektes Dinner

Zum 100. Geburtstag gratulier-
ten Frau Elisabeth Meier, am 27.
Juni, der Vorsitzende der Senio-
ren-Union Rösrath, Peter Schöll
und die Schatzmeisterin, Frau Kla-
ra Kuczera.

Frau Meier ist seit vielen Jahren
Mitglied der Senioren- Union und
Witwe des leider verstorbenen
Mitbegründers der Senioren-Uni-
on, so Peter Schöll.
(mrs) Fünf Jahre nach der ersten Informa-

tionskampagne zum Biomüll wie-
derholt der Bergische Abfallwirt-
schaftsverband (BAV) die Biotonnen-
Kontrolle in Rösrath. Ab dem 27.
Juni werden die Tonnen danach kon-
trolliert, ob auch wirklich nur das
drin ist, was auch reingehört. Fin-
den die Kontrolleure auch andere
Abfallarten in den Biotonnen, wird
ein roter Infoaufkleber auf die Ton-
ne geklebt. Die falsch befüllte Ton-
ne bleibt bis zur nächsten planmä-
ßigen Biotonnenabfuhr stehen und
wird auch dann nur geleert, wenn
sie nachsortiert wurde.
„Den Müll richtig zu trennen, ist
gelebter Umweltschutz“, so
Wilfried Müller, kaufmännischer
Leiter bei den StadtWerken Rös-
rath. „Das gilt vor allem für die
korrekte Entsorgung von Biomüll,
denn aus den gesammelten Bio-
abfällen wird hochwertiger Kom-
post für die Landwirtschaft, den
Garten- und Landschaftsbau und
für die Nutzung in privaten Gärten
hergestellt. Das funktioniert aber
nur, wenn die Biotonnen richtig
befüllt werden und keine anderen
Abfälle wie beispielsweise Plastik,
leere Flaschen, Altglas oder Rest-
müll darin entsorgt werden. Mit
der rund vier- bis achtwöchigen
Kontrolle des BAV soll dafür noch

einmal sensibilisiert werden.“
In die Biotonne gehört alles, was
vom Essen und Trinken im Haus-
halt übrigbleibt, also z.B. Eierscha-
len, Obstschalen aller Art, Tee-
beutel, Frucht- und Gemüsereste,
Speisereste, altes Brot, Kaffee-
satz sowie verdorbene Lebensmit-
tel und Lebensmittelreste ohne
Glas oder Dose. Ebenso darf al-
les, was in der Natur wächst, über
die Biotonne entsorgt werden.
Dazu gehören unter anderem ver-
welkte Blumen und Pflanzen aus
Wohnung oder Garten, Strauch-
schnitt, Laub, Reisig, Gartenab-
fälle aus Beeten und Büschen so-
wie Rasen- und Heckenschnitt.
Nicht hinein gehören hingegen
Plastik oder Kunststoff, auch die
so genannten kompostierbaren
Biomülltüten, Altglas oder leere
Flaschen, Textilien oder Leder,
Windeln oder andere Hygienear-
tikel, Fäkalien (z.B. Kleintierstreu)
oder Tierkadaver, Medikamente,
schadstoffhaltige Abfälle, Steine,
Metall oder Tapeten, behandel-
tes Holz oder Asche und Kehricht
und Staubsaugerbeutel oder sons-
tiger Restmüll.
Mehr Informationen zu der Kam-
pagne finden Interessierte auch
auf der Internetseite des BAV un-
ter www.bavweb.de.

Wie jeden dritten Samstag im Mo-
nat lädt Monika Engel-Strauß zum
Familienessen:
Hier hält man sich up to date und
weiß über die Macken und Pläne
der anderen Bescheid.
Als ihr Bruder Volker dann jedoch
den Vornamen seines ungeborenen
Kindes verkündet, beginnt es zu
brodeln:
Unerfüllte Wünsche, Jugendsünden
und Geheimnisse werden brüh-
warm aufgetischt und führen zum
Supergau.
Die Komödie „Der Vorname“ von
Matthieu Delaporte und Alexandre

de la Patellière handelt von den
Abgründen, die es in jeder Familie
gibt und von dem Abend, an dem
der Kochtopf schließlich zum Über-
laufen gebracht wird.

Aufführungstermine sind:Aufführungstermine sind:Aufführungstermine sind:Aufführungstermine sind:Aufführungstermine sind:
Fr 18. November - Premiere, 20 Uhr
Sa 19. November - 2. Vorstellung,
20 Uhr
So 20. November - 3. Vorstellung,
18 Uhr
Fr 25. November - 4. Vorstellung,
20 Uhr
Sa 26. November - 5. Vorstellung,
18 Uhr
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Nur noch jeder Vierte wünscht sich ein klassisches Grab
Repräsentative Umfrage belegt Wandel der Bestattungskultur

Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.

Immer weniger Bundesbürger
möchten in einer klassischen
Grabstätte beigesetzt werden.
Zunehmend beliebter werden An-
gebote, die keine Grabpflege er-
fordern, insbesondere auch außer-
halb von Friedhöfen. Das ergab
eine Umfrage im Auftrag von Ae-
ternitas, der Verbraucherinitiati-
ve Bestattungskultur.
Traditionelle Grabformen verlie-
ren in Deutschland weiter an Zu-
spruch. Belegt wird dieser Wan-
del der Bestattungskultur durch
die Wünsche der Menschen für
ihre eigene Bestattung, wie eine
aktuelle Umfrage ergab. Demnach
bevorzugen nur noch 25 Prozent
der Bundesbürger ein klassi-
sches, persönliche Pflege erfor-
derndes Sarg- oder Urnengrab auf
einem Friedhof. 2013 betrug der
entsprechende Anteil 49 Prozent,
2004 noch 62 Prozent. Richtet
man den Fokus allein auf das klas-
sische Sarggrab, bestätigt sich
dieser Trend. Hier zeigt sich ein
Rückgang von 39 Prozent im Jahr

2004 auf aktuell 14 Prozent.
Immer mehr Menschen ziehen für
ihre eigene Bestattung Grabfor-
men bzw. Bestattungsorte in Be-
tracht, die für Hinterbliebene kei-
nen Pflegeaufwand verursachen.
Am häufigsten werden in der vor-
liegenden Umfrage pflegefreie
Grabstätten auf Friedhöfen ge-
nannt (21 Prozent), die in der Re-
gel für Urnenbeisetzungen ange-
boten werden. Dazu zählen
insbesondere Gemeinschaftsgrab-
anlagen, Urnenwände, Rasengrä-
ber und Beisetzungen unter Bäu-
men, die immer zahlreicher auch
auf Friedhöfen zu finden sind. 19
Prozent der Befragten bevorzu-
gen hingegen die Baumbestat-
tung in einem Bestattungswald, 6
Prozent eine Beisetzung der Urne
auf See.
Immerhin ein Viertel der Befrag-
ten entscheidet sich für eine der
Varianten, die nach den gelten-
den Gesetzen in der Regel - bis
auf wenige Ausnahmen - illegal
sind: Die Verstreuung ihrer Asche

in der freien Natur wünschen sich
14 Prozent, die Aufbewahrung bzw.
Beisetzung ihrer Asche zu Hause
bzw. im Garten 9 Prozent. „Hier
zeigt sich eindeutig Reformbedarf
bei den Bestattungsgesetzen“,
stellt der der Aeternitas-Vorsit-
zende Christoph Keldenich fest.
Auch wenn derzeit jeder Zweite
(48 Prozent) ein Angebot außer-
halb eines Friedhofs in Betracht
zieht: „Die Chance der Friedhöfe
liegt insbesondere in den oben
erwähnten pflegefreien Grabfor-
men“, so Keldenich weiter. Diese
bieten in der Regel die Möglich-
keit, die Namen der Verstorbe-
nen zu nennen - anders als ano-
nyme Grabstätten, die in der Ver-
gangenheit häufig als einzige pfle-
gefreie Alternativen auf Friedhö-
fen zu finden waren.
Bei der Frage, wie wichtig den
Menschen ein Namenshinweis an
ihrer eigenen Grabstelle ist, of-
fenbart sich ein geteiltes Mei-
nungsbild: 47 Prozent der Befrag-
ten wäre dieser alles in allem sehr
wichtig oder wichtig, 51 Prozent
wäre dies hingegen weniger wich-
tig bzw. überhaupt nicht wichtig.
In Erfahrung bringen wollte Aeter-
nitas darüber hinaus, wie viele
Bundesbürger derzeit ein Grab zu
pflegen haben. Hier ergab sich ein
Anteil von 29 Prozent, die sich
selbst darum kümmern, und 10
Prozent, die zuständig sind, aber
einen Friedhofsgärtner beauftragt
haben. 60 Prozent haben die Fra-
ge mit nein beantwortet. Nach
einer gleich lautenden Umfrage
aus dem Jahr 1998 pflegten noch
37 Prozent selbst ein Grab und 5
Prozent hatten eine Gärtnerei
beauftragt, während 58 Prozent
für kein Grab zuständig waren.
Für die vorliegende Studie befrag-
te das Meinungsforschungsinsti-

tut Forsa Anfang September 2019
im Auftrag von Aeternitas 1.005
im Rahmen einer repräsentativen
Stichprobe ausgewählte Bundes-
bürger ab 18 Jahren. Alle Anga-
ben zu früheren Jahren stammen
ebenso aus von Aeternitas beauf-
tragten repräsentativen Studien.
(Aeternitas e.V.)
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Die Wut, die bleibt
Anzeige

Mareike Fallwickl
Abendessen. Mutter Helene,
Vater Johannes und die drei
Kinder sitzen am Tisch. Johan-
nes fragt, ob sie kein Salz hät-
ten. Helene steht auf, geht
aber nicht in die Küche, son-
dern zum Balkon… und stürzt
sich hinunter.
Zurück bleibt eine große Lü-
cke. Wer soll diese füllen?
Erzählt wird der Roman ab-
wechselnd aus der Sicht der
Tochter Lola und Helenes bes-
ter Freundin Sarah, die nun
mit ihrem Fehlen zurechtkom-
men müssen.
Wie selbstverständlich läuft
das Leben weiter, während die
beiden alles auffangen und
sich um Lolas jüngere Ge-
schwister kümmern.
Johannes muss schließlich ar-
beiten… Dabei haben die
Mädchen mehr als genug mit
sich selbst zu tun - mit ihrer
Trauer, Wut und dem eigenen
Leben.
Mit einer schonungslos ehrli-
chen und sprachlich unter die
Haut gehenden Wucht erzählt
Fallwickl davon, wie es ist, in
unserer Gesellschaft eine Frau
zu sein, erzählt von Erwartun-
gen und dem „Mental Load“,
der vor allem an Müttern hän-
gen bleibt, vom Anpassen an
Ideale und der Angst, im Dun-
keln alleine durch den Park

zu gehen - und von so vielem
mehr. Große Leseempfehlung!

Ricarda Schneider

Fabian Küsgen absolviert
Schwarzgurt-Prüfung

TV Forsbach Taekwondo-
Kämpfer trumpfen auf
Großmeister Necdet Yilmaz fuhr
mit sechs seiner Schützlinge
zum NRW Cup in Sundern.
Für manche Schüler war es die
erste Teilnahme an einem Wett-
kampf und umso beachtlicher

sind die Erfolge zu sehen!
Joah Apfelbacher belegte in der
Kategorie Formen den 1. Platz
und auch Rafael Rajca konnte
im Bereich Kampf die Konkur-
renz hinter sich lassen!
Die Silbermedaille im Boxen er-
kämpfte sich Arijan Anwari.
Jeweils vierte Plätze konnten
Alexander Werner und Kristian
Papzikov in dieser Kategorie er-
reichen.
Einen beachtlichen 5. Platz
belegte Musa Chabou bei
seiner ersten Wettkampfteil-
nahme.
Herzlichen Glückwunsch an die
erfolgreichen Kämpfer!

Stolze GewinnerStolze GewinnerStolze GewinnerStolze GewinnerStolze Gewinner

Stolzer Schwarzgurt-TrägerStolzer Schwarzgurt-TrägerStolzer Schwarzgurt-TrägerStolzer Schwarzgurt-TrägerStolzer Schwarzgurt-Träger

TV Forsbach Taekwonod-Kämpfer
Fabian Küsgen legte in Duisburg
unter der Begleitung von Groß-
meister Yilmaz seine Prüfung zum
Schwarzgurt erfolgreich ab.
Neben den praktischen Prüfungen
wie Schrittkampf, Selbstverteidi-
gung mit Messer und Stock, Kampf

und Bruchtest mit drei Brettern
wurde auch viel Theorie abver-
langt. Doch Fabian Küsgen meis-
terte alles mit Bravour und ist
nun solzer Träger des Schwarz-
gurts.
Herzlichen Glückwunsch zu die-
ser fabelhaften Leistung!
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Johovas Zeugen in Rösrath
Einladung
Sonntag, 17. Juli,Sonntag, 17. Juli,Sonntag, 17. Juli,Sonntag, 17. Juli,Sonntag, 17. Juli, 10 bis 11.45
Uhr: Biblischer Vortrag mit dem
Thema: „In der Ehe Liebe und„In der Ehe Liebe und„In der Ehe Liebe und„In der Ehe Liebe und„In der Ehe Liebe und
Respekt zeigen“Respekt zeigen“Respekt zeigen“Respekt zeigen“Respekt zeigen“ sowie Bibel- und
Wachtturm-Studium.
Ort: Königreichssaal Jehovas Zeu-

gen, Hans-Böckler-Str. 42, Rös-
rath.
Jeder Interessierte ist herzlich
eingeladen, das Programm live
oder per Videokonferenz zu ver-
folgen.

Alle Zusammenkünfte sind öffent-
lich, kostenlos und ohne Spen-
densammlung.
Informationen und Zugangsdaten
unter 02205 7389718 oder unter
www.jw.org.
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130 Einsatzkräfte in Overath geehrt
Respekt und Anerkennung für den Dienst während der Flutkatastrophe 2021

130 Feuerwehrmänner und -frauen aus Overath wurden mit der Feuerwehr- und Katastrophenschutz-Einsatzmedaille ausgezeichnet.130 Feuerwehrmänner und -frauen aus Overath wurden mit der Feuerwehr- und Katastrophenschutz-Einsatzmedaille ausgezeichnet.130 Feuerwehrmänner und -frauen aus Overath wurden mit der Feuerwehr- und Katastrophenschutz-Einsatzmedaille ausgezeichnet.130 Feuerwehrmänner und -frauen aus Overath wurden mit der Feuerwehr- und Katastrophenschutz-Einsatzmedaille ausgezeichnet.130 Feuerwehrmänner und -frauen aus Overath wurden mit der Feuerwehr- und Katastrophenschutz-Einsatzmedaille ausgezeichnet.
Fotos: Rheinisch-Bergischer Kreis / Joachim RiegerFotos: Rheinisch-Bergischer Kreis / Joachim RiegerFotos: Rheinisch-Bergischer Kreis / Joachim RiegerFotos: Rheinisch-Bergischer Kreis / Joachim RiegerFotos: Rheinisch-Bergischer Kreis / Joachim Rieger

Landrat Stephan Santelmann überreichte die Medaillen an die Einsatz-Landrat Stephan Santelmann überreichte die Medaillen an die Einsatz-Landrat Stephan Santelmann überreichte die Medaillen an die Einsatz-Landrat Stephan Santelmann überreichte die Medaillen an die Einsatz-Landrat Stephan Santelmann überreichte die Medaillen an die Einsatz-
kräfte der Feuerwehr aus Overath.kräfte der Feuerwehr aus Overath.kräfte der Feuerwehr aus Overath.kräfte der Feuerwehr aus Overath.kräfte der Feuerwehr aus Overath.

Rheinisch-Bergischer Kreis. Land-
rat Stephan Santelmann hat 130
Feuerwehrmänner und -frauen aus
Overath mit der Feuerwehr- und
Katastrophenschutz-Einsatzme-
daille geehrt. Diese Auszeichnung
wurde für die Teilnahme an dem
besonderen Einsatz während der
Flut am 14. und 15. Juli 2021 ver-
liehen.
Am 14. und 15. Juli des vergange-
nen Jahrs ereignete sich eine der
größten Naturkatastrophen in der
Geschichte Nordrhein-Westfa-
lens. Betroffen waren große Teile
des Landes, auch der Rheinisch-
Bergische Kreis. Die kreisange-
hörigen Feuerwehren, darunter
die Overather Einsatzkräfte, wur-
den in erhöhte Alarmbereitschaft
versetzt. „Aber dennoch erlebten
wir eine Einsatzsituation, die al-
les bisher Dagewesene bei Wei-
tem übertraf“, sagt Landrat Ste-
phan Santelmann.
Das Sturzflutereignis verwandel-
te kleine Bäche in reißende Flu-
ten. Ganze Ortsteile wurden über-
schwemmt. Menschen wurden in
ihren Häusern eingeschlossen und
mussten in Sicherheit gebracht
werden. Viele Gebäuden wurden
vom Wasser beschädigt, Bäume
entwurzelt, Infrastruktur zerstört.
Hierdurch kam es zu über 3.000
Einsätzen im Rheinisch-Berg-

ischen Kreis.
Innerhalb von 50 Stunden arbei-
tete die Overather Feuerwehr
mehr als 400 Einsätze ab. Ein-
satzschwerpunkt war das Sülztal.
Mehrere Personen, darunter Roll-
stuhlfahrende und bettlägerige
Menschen, wurden aus über-
schwemmten Unterkünften geret-
tet. Die Feuerwehr selbst war von
viele Schäden betroffen, unter
anderem am Feuerwehrgeräte-
haus und in der Feuerwehrzentra-
le. Ein Feuerwehrmann wurde per
Boot aus dem Feuerwehrtechni-
schen Zentrum befreit. Eine Feu-
erwehrfrau erlitt leichte Verlet-

zungen durch einen Stromschlag.
Im Rahmen der überörtlichen Hil-
fe unterstützte die Feuerwehr
Overath ihre Kameradinnen und
Kameraden in Rösrath. Die Ove-
rather Wehr wurde ebenso unter-
stützt: Die Feuerwehren aus den
oberbergischen Kommunen Berg-
neustadt und Reichshof entsand-
ten 62 Einsatzkräfte.
„Die Overather Feuerwehr war mit
allen verfügbaren Kräften im Ein-
satz und war dauerhaft Anlauf-
stelle für den Führungsstab des
Kreises. Sie waren für unsere Bür-
gerinnen und Bürger da. Sie ha-
ben auf eindrucksvolle Weise ge-

zeigt, dass sich die Menschen,
gerade in Notsituationen, auf sie
verlassen können. Hierfür gilt ih-
nen allen mein aufrichtiger Re-
spekt und meine Anerkennung“,
so Landrat Stephan Santelmann.
Die FDie FDie FDie FDie Feuerwehreuerwehreuerwehreuerwehreuerwehr- und Katastro-- und Katastro-- und Katastro-- und Katastro-- und Katastro-
phenschutz-Einsatzmedaillephenschutz-Einsatzmedaillephenschutz-Einsatzmedaillephenschutz-Einsatzmedaillephenschutz-Einsatzmedaille
Die altsilberne Feuerwehr- und
Katastrophenschutz-Einsatzme-
daille wurde nach der Flut in NRW
eigens für diesen Zweck gestif-
tet. Sie trägt auf der Vorderseite
die Kurzbezeichnung des Einsat-
zes „Unwetterkatastrophe 2021“
sowie den Schriftzug „Dank den
Helferinnen und Helfern“. Auf der
Rückseite befindet sich das nor-
drhein-westfälische Landeswap-
pen. Zusätzlich erhielten die Me-
daillenträgerinnen und -träger
eine Urkunde. Landesweit erhal-
ten insgesamt 62.000 Helferinnen
und Helfer von Berufs- und frei-
willigen Feuerwehren, Techni-
schem Hilfswerk, Deutschem Ro-
ten Kreuz, Malteser Hilfsdienst,
Arbeiter-Samariter-Bund, Johanni-
ter-Unfall-Hilfe, Deutscher Lebens-
Rettungs-Gesellschaft und Polizei
die Auszeichnung. Im Rheinisch-
Bergischen Kreis werden insge-
samt 1.212 Personen geehrt. Die
Ehrungen werden in den kommen-
den Wochen in allen acht Kom-
munen durchgeführt.
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Neue Förderprogramme für ältere Häuser
BEG und GEG: Das sollten Immobilienbesitzer zu den Gesetzesänderungen wissen

Dämmen zahlt sich aus: Bis zu 25 Prozent der Kosten erhalten Hauseigentümer mit der neuen BundesförderungDämmen zahlt sich aus: Bis zu 25 Prozent der Kosten erhalten Hauseigentümer mit der neuen BundesförderungDämmen zahlt sich aus: Bis zu 25 Prozent der Kosten erhalten Hauseigentümer mit der neuen BundesförderungDämmen zahlt sich aus: Bis zu 25 Prozent der Kosten erhalten Hauseigentümer mit der neuen BundesförderungDämmen zahlt sich aus: Bis zu 25 Prozent der Kosten erhalten Hauseigentümer mit der neuen Bundesförderung
für Einzelmaßnahmen zurück. Foto: djd/IVH/Felix Scholzfür Einzelmaßnahmen zurück. Foto: djd/IVH/Felix Scholzfür Einzelmaßnahmen zurück. Foto: djd/IVH/Felix Scholzfür Einzelmaßnahmen zurück. Foto: djd/IVH/Felix Scholzfür Einzelmaßnahmen zurück. Foto: djd/IVH/Felix Scholz

Die Dämmung der Gebäudehülle,Die Dämmung der Gebäudehülle,Die Dämmung der Gebäudehülle,Die Dämmung der Gebäudehülle,Die Dämmung der Gebäudehülle,
von den Außenwänden bis zumvon den Außenwänden bis zumvon den Außenwänden bis zumvon den Außenwänden bis zumvon den Außenwänden bis zum
Dach, ist einer der wichtigstenDach, ist einer der wichtigstenDach, ist einer der wichtigstenDach, ist einer der wichtigstenDach, ist einer der wichtigsten
Schritte zu mehr EnergieeffizienzSchritte zu mehr EnergieeffizienzSchritte zu mehr EnergieeffizienzSchritte zu mehr EnergieeffizienzSchritte zu mehr Energieeffizienz
im Altbau.im Altbau.im Altbau.im Altbau.im Altbau.
Foto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix Scholz

BEG und GEG: Diese Begriffe dürf-
ten nur den wenigsten geläufig sein.
Dabei sind die gesetzlichen Rege-
lungen, die sich dahinter verber-
gen, für alle Immobilienbesitzer von
hoher Relevanz. Die Abkürzungen
stehen für das neue Gebäudeener-
giegesetz (GEG) sowie die Bundes-
förderung für effiziente Gebäude
(BEG). Sie lösten zu Jahresbeginn
zuvor geltende Vorgaben und För-
derprogramme ab. Das Ziel: Der
Gesetzgeber will noch mehr Altbau-
eigentümer dazu motivieren, in das
energetische Modernisieren, etwa
mit einer Wärmedämmung, zu in-
vestieren. Dafür locken im Gegen-
zug attraktive Zuschüsse.

Förderbonus fürs Dämmen si-Förderbonus fürs Dämmen si-Förderbonus fürs Dämmen si-Förderbonus fürs Dämmen si-Förderbonus fürs Dämmen si-
chernchernchernchernchern
Die Vielzahl an Förderprogrammen
machte es zuletzt selbst für Exper-
ten schwer, den Überblick zu be-
halten. Mehr Transparenz soll die
BEG bringen. Die Bundesförderung
verleiht den bisherigen Program-
men der KfW und des Bundesam-
tes für Wirtschaft und Ausfuhrkon-
trolle (BAFA) eine neue Struktur.
„In Zukunft gibt es nur noch drei
Förderprogramme: für Einzelmaß-
nahmen, für Neubau und Kom-
plettsanierung von Wohngebäuden
und für Neubau und Komplettsa-
nierung von Nichtwohngebäuden“,
erläutert Serena Klein, Sprecherin
der Geschäftsführung des Indus-
trieverbands Hartschaum e.V. (IVH).
Die Förderung von Einzelmaßnah-
men im Altbau ist bereits umge-
stellt, die weiteren Richtlinien tre-
ten zur Jahresmitte 2021 in Kraft.
Wer jetzt zum Beispiel eine Wär-
medämmung plant, kann Zuschüs-
se von 20 Prozent beantragen.
Liegt der Sanierungsfahrplan ei-
nes Energieberaters vor, gibt es
einen zusätzlichen Bonus von fünf
Prozent. Alternativ besteht
weiterhin die Möglichkeit, sich bei
Einzelmaßnahmen 20 Prozent der
Kosten über die Einkommensteu-
er zurückzuholen. „Die Erstattung
erfolgt über drei Jahre verteilt und
ist in der Antragstellung nochmals
deutlich einfacher“, so Serena
Klein weiter. Unter www.mit-si-

unter www.rgz24.de/Waermeda-
emmung-Foerderung zusammenge-
fasst.
Regeln für die EnergieeffizienzRegeln für die EnergieeffizienzRegeln für die EnergieeffizienzRegeln für die EnergieeffizienzRegeln für die Energieeffizienz
Während es beim BEG ums bare
Geld geht, regelt das ebenfalls
neue GEG die Anforderungen, die
an den Energieverbrauch von Ge-
bäuden gestellt werden. Es hat
die bislang gültige Energieein-
sparverordnung (EnEV) abgelöst.
Vorgaben zur Dämmung und Sa-
nierung, die Pflicht zur Energie-
beratung bei einem Hauskauf, der
vorgeschriebene Energieausweis
bei Verkauf oder Vermietung -
diese und weitere Themen wer-
den für Immobilieneigentümer in
diesem Gesetz beschrieben. Denn
klar ist: Um die Klimaschutzziele
Deutschlands bis 2030 erreichen
zu können, ist vor allem bei älte-
ren Wohngebäuden noch viel zu
tun. Eine effiziente Dämmung und
neue Heiztechnik bilden dabei
zentrale Maßnahmen. (djd)

cherheit-eps.de gibt es mehr De-
tails. Weitere Tipps zu den Förder-
programmen und den Vorausset-
zungen hat die Ratgeberzentrale

Dank der neuen Fördermöglichkeiten können sich HauseigentümerDank der neuen Fördermöglichkeiten können sich HauseigentümerDank der neuen Fördermöglichkeiten können sich HauseigentümerDank der neuen Fördermöglichkeiten können sich HauseigentümerDank der neuen Fördermöglichkeiten können sich Hauseigentümer
entspannt zurücklehnen und das verbesserte Raumklima nach derentspannt zurücklehnen und das verbesserte Raumklima nach derentspannt zurücklehnen und das verbesserte Raumklima nach derentspannt zurücklehnen und das verbesserte Raumklima nach derentspannt zurücklehnen und das verbesserte Raumklima nach der
Wärmedämmung genießen.Wärmedämmung genießen.Wärmedämmung genießen.Wärmedämmung genießen.Wärmedämmung genießen.
Foto: djd/IVH Industrieverband Hartschaum e.V./GettyFoto: djd/IVH Industrieverband Hartschaum e.V./GettyFoto: djd/IVH Industrieverband Hartschaum e.V./GettyFoto: djd/IVH Industrieverband Hartschaum e.V./GettyFoto: djd/IVH Industrieverband Hartschaum e.V./Getty
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An der Grünen Furth 5 
51503 Rösrath

Telefon 0�22�05�/�10�71 
www.HausKleineichen.de

Ganzheitliche  
Pflege und intensive  

soziale  Betreuung  
für ältere und jüngere 

Menschen.

Die Hauptstraße zwischen Sülztalstraße und Bensberger Straße wird zur Festmeile für das Straßenfest 2022.Die Hauptstraße zwischen Sülztalstraße und Bensberger Straße wird zur Festmeile für das Straßenfest 2022.Die Hauptstraße zwischen Sülztalstraße und Bensberger Straße wird zur Festmeile für das Straßenfest 2022.Die Hauptstraße zwischen Sülztalstraße und Bensberger Straße wird zur Festmeile für das Straßenfest 2022.Die Hauptstraße zwischen Sülztalstraße und Bensberger Straße wird zur Festmeile für das Straßenfest 2022.
Fotos: GfRFotos: GfRFotos: GfRFotos: GfRFotos: GfR

Festwochenende nach den Ferien
Rösrath feiert Anfang September
mit Schützenfest, Straßenfest und verkaufsoffenem Sonntag
Darauf haben viele Menschen in
unserer Region schon sehnlich
gewartet: nach zweijähriger Co-
ronapause wird es im Rösrather
Stadtzentrum endlich wieder das
beliebte spätsommerliche Festwo-
chenende geben. Unter dem Mot-
to „Rösrath feiert“ konzentrieren
sich die vielseitigen Aktivitäten
rund um das Schützen- und Stra-
ßenfest diesmal auf die Tage vom
2. bis 4. September.
Schützenfest mit KirmesSchützenfest mit KirmesSchützenfest mit KirmesSchützenfest mit KirmesSchützenfest mit Kirmes
Den Auftakt am Freitag, den
2. September, machen das Schüt-
zenfest und die Kirmes auf dem
Schützenplatz an der Scharren-
broicher Straße. Hier hat die St.
Sebastianus Schützenbruder-
schaft Rösrath für den Freitag das
Schürreskarrenrennen und eine
Playbackshow geplant. Am Sams-
tag ist Familientag mit dem Prin-
zenschießen sowie Livemusik auf
der Bühne. Die Programmpunkte
für den Sonntag reichen vom Bür-
gerkönigschießen über das König-
schießen bis zum traditionellen

Festzug durch die Stadt und der
Krönung des neuen Königspaa-
res. Die auf dem Schützenplatz
stattfindende Kirmes wird am Frei-
tag und Samstag jeweils von 13
bis 22 Uhr und am Sonntag von 11
bis 22 Uhr geöffnet sein.
Straßenfest in der HauptstraßeStraßenfest in der HauptstraßeStraßenfest in der HauptstraßeStraßenfest in der HauptstraßeStraßenfest in der Hauptstraße
Das erneut von unserem Verein
Gemeinsam für Rösrath e. V. (GfR)
geplante und durchgeführte Stra-
ßenfest findet am Sonntag, den 4.
September, von 11 bis 18 Uhr statt.
Dabei wandelt sich die für den Ver-
kehr gesperrte Hauptstraße zwi-
schen Bensberger Straße und Sülz-
talstraße zu einem großen Festge-
lände für tausende von Besuchern
aus Rösrath und Umgebung.

Die Gäste des Straßenfestes er-
wartet in lockerer Atmosphäre ein
buntes Spektrum an Informations-
ständen von Vereinen, Organisa-
tionen und Unternehmen. Zudem
werden an mehreren Ständen le-
ckere Speisen und Getränke an-
geboten. Dies alles lässt sich pri-
ma mit einem Bummel durch Rös-
raths Geschäfte verbinden, die an
dem verkaufsoffenen Sonntag von
12 bis 17 Uhr mit attraktiven An-
geboten und besonderen Aktio-
nen aufwarten.
Sehenswertes BühnenprogrammSehenswertes BühnenprogrammSehenswertes BühnenprogrammSehenswertes BühnenprogrammSehenswertes Bühnenprogramm
Auch für eine gute Unterhaltung
der Besucher ist gesorgt. Da der
Sülztalplatz wegen der dort lau-
fenden Neugestaltungsarbeiten
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Wir sind für Euch da! In Rösrath, Overath und Wipperfürth.

wester-mode.de  � modewester  � wester_mode_schuhe 

nicht für das Fest zur Verfügung
steht, wird die große Straßenfest-
bühne diesmal im Kreuzungsbe-
reich von Hauptstraße und Bens-
berger Straße errichtet. Der zen-
tral gelegene Anlaufpunkt bietet
einen guten Blick auf die sehens-
werten Vorführungen im Rahmen
des umfassenden Bühnenpro-
gramms. Rund um die Bühne gibt
es sowohl kulinarische Angebote
als auch verschiedene Spiel- und
Spaßmöglichkeiten für unsere jun-
gen Mitbürger. Ebenfalls interes-
sant für den Nachwuchs ist der
Verbindungsweg vom Straßenfest
zum Schützenfest über die ge-
sperrte Scharrenbroicher Straße.
Dort kann man die Angebote ei-
nes Kinderflohmarktes begutach-
ten und erwerben.
Interessierte Gewerbetreibende,

die ihre Produkte oder Dienstleis-
tungen mit einem Stand auf dem
Rösrather Straßenfest präsentie-
ren möchten, können sich gern
mit dem GfR-Team in Verbindung
setzen.
Kontakt über: www.gemeinsam-
fuer-roesrath.de (JMP)
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Urlaub zu Hause

Gartenmöbel
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Strandkörbe - Terrassendielen

Parkett - Laminat 
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Designböden 
Innentüren

Holz-Richter GmbH - 51789 Lindlar
Ausstellung: Schmiedeweg 1 
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6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de
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Parkett - Warum der Klassiker auch
2022 noch lange nicht aus der Mode ist

Ein Parkettboden ist auch 2022 moderner denn je.Foto: © MeisterWerke Schulte GmbH.Ein Parkettboden ist auch 2022 moderner denn je.Foto: © MeisterWerke Schulte GmbH.Ein Parkettboden ist auch 2022 moderner denn je.Foto: © MeisterWerke Schulte GmbH.Ein Parkettboden ist auch 2022 moderner denn je.Foto: © MeisterWerke Schulte GmbH.Ein Parkettboden ist auch 2022 moderner denn je.Foto: © MeisterWerke Schulte GmbH.

Parkett hat eine lange Geschich-
te und gilt bis heute als der natür-
lichste und wohnlichste unter den
Fußböden. Gleichzeitig denken

aber manche, ein Holzboden sei
aufgrund seiner Tradition anti-
quiert. Warum Parkett moderner
denn je ist, erklärt Michael
Schmid, Vorsitzender des Ver-
bands der deutschen Parkettin-
dustrie (vdp).
Holzböden sind in Europa seit dem
Mittelalter bekannt. Waren es im
13. Jahrhundert noch grob geho-
belte Bohlen, die nebeneinander
gelegt wurden, begann man ab
dem 16. Jahrhundert, Dielen mit
Nut und Feder zu verlegen. Par-
kett in seiner heutigen Form trat
vor rund 250 Jahren mit dem Be-
ginn der Industrialisierung seinen
Siegeszug in die Wohnhäuser an.
„Bis heute werden Parkett- und
Dielenböden aus dem nachhalti-
gen Naturprodukt Holz gefertigt“,
erklärt Schmid. „Ab den 1950er
Jahren kamen spezielle Lack- und
Öl- Oberflächen hinzu, die einen
Parkettboden so pflegeleicht und
damit für jedermann interessant
machen. Mittlerweile erfreut sich
Parkett immer größerer Beliebt-
heit.“ Pro Jahr werden allein in
Deutschland über 18 Millionen
Quadratmeter produziert.
Parkett: natürlich, langlebig undParkett: natürlich, langlebig undParkett: natürlich, langlebig undParkett: natürlich, langlebig undParkett: natürlich, langlebig und
nachhaltignachhaltignachhaltignachhaltignachhaltig
Holzfußböden tragen als einziger

moderner Fußbodenbelag ent-
scheidend zu einem gesunden
Raumklima bei. „Einmal verlegt,
lebt und atmet das Holz als natür-
licher und lebendiger Werkstoff
auch nach der Verarbeitung wei-
ter“, weiß der vdp-Vorsitzende.
„Dabei reagiert der Holzboden auf
die Raumtemperatur und schwan-
kende Luftfeuchtigkeit, indem das
Holz die feuchte Luft aufnimmt und
in trockeneren Phasen wieder ab-
gibt.“ Auf diese Weise reguliert
der Holzboden das Raumklima auf
natürliche Weise und verringert
das Risiko von Erkältungskrank-
heiten.
Ein weiterer Pluspunkt von Par-
kett: seine Langlebigkeit. Da ein
Boden aus Echtholz mehrfach auf-
gefrischt und renoviert werden
kann, hält er mitunter mehrere
Jahrzehnte und schont so wert-
volle Ressourcen. „Wer sich für
Parket entscheidet, hilft auch
dabei, Emissionen zu verhindern,
die bei der Produktion anderer
Baumaterialien entstünden“, so
Schmid.
Ebenfalls ein wichtiger Grund für
das steigende Interesse ist die
Nachhaltigkeit des Naturmateri-
als. „Holz bindet während seiner
gesamten Lebens- und Nutzungs-
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Wir bieten Modernisierung aus einer Hand! 

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 
Formschön, nachhaltig und gesund - für Parkett spricht vieles. Foto: ©Formschön, nachhaltig und gesund - für Parkett spricht vieles. Foto: ©Formschön, nachhaltig und gesund - für Parkett spricht vieles. Foto: ©Formschön, nachhaltig und gesund - für Parkett spricht vieles. Foto: ©Formschön, nachhaltig und gesund - für Parkett spricht vieles. Foto: ©
MeisterWerke Schulte GmbH.MeisterWerke Schulte GmbH.MeisterWerke Schulte GmbH.MeisterWerke Schulte GmbH.MeisterWerke Schulte GmbH.

dauer klimaschädliches Kohlen-
dioxid“, erklärt der Parkettexper-
te. „Ganze 62 Millionen Tonnen
Kohlendioxid entzieht allein der
deutsche Wald jährlich der Atmos-
phäre. Das sind rund sieben Pro-
zent der Treibhausgas-Emissionen
Deutschlands.“
Für einen Parkettboden stammt
das Holz aus nachhaltiger euro-
päischer Forstwirtschaft. Nachhal-
tig, weil stets weniger Holz ge-
erntet wird, als im Wald gleich-
zeitig nachwächst. So ist immer
sichergestellt, dass die Wälder
auch in Zukunft ihre Funktion als
Kohlendioxidspeicher ausüben
können. Und über die erwirtschaf-
teten Erträge durch den Wald kön-
nen Forst und Waldbesitzer konti-
nuierlich weitere Bäume gegen
den Klimawandel pflanzen.
Gesund, langlebig, nachhaltig -
die Vorteile von Holzfußböden
machen deutlich, wie sehr es sich
lohnt, auch im Jahr 2022 auf das
Naturprodukt zu setzen. „Ent-
scheidet man sich für einen Par-
kettboden, sind einem nicht nur
die vielen ästhetischen Vorteile
von echtem Holz sicher“, betont

Schmid abschließend. „Mit der
Wahl für Parkett tut man sowohl
etwas für sein persönliches Wohl-
befinden als auch nachhaltig et-
was für die Umwelt. Was könnte
noch moderner sein?“ (vdp/fs)
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Lokaler geht‘s nicht.
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Rufen Sie mich an und vereinbaren Sie einenTermin mit mir.
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Sarah Demond

02245 6469855
02241 260-134

s.demond@
rautenberg.media

zdi-Netzwerk MINT Rhein-Berg
erneut mit Qualitätssiegel ausgezeichnet
Region glänzt mit einer Vielfalt an
naturwissenschaftlichen Angeboten für Kinder und Jugendliche

Sophia Tiemann (links), Leiterin des Amtes für Bildung und Integration beim Rheinisch-Bergischen Kreis, undSophia Tiemann (links), Leiterin des Amtes für Bildung und Integration beim Rheinisch-Bergischen Kreis, undSophia Tiemann (links), Leiterin des Amtes für Bildung und Integration beim Rheinisch-Bergischen Kreis, undSophia Tiemann (links), Leiterin des Amtes für Bildung und Integration beim Rheinisch-Bergischen Kreis, undSophia Tiemann (links), Leiterin des Amtes für Bildung und Integration beim Rheinisch-Bergischen Kreis, und
die MINT-Koordinatorin Katrin Sachs bringen mit Partnerinnen und Partnern technische und naturwissen-die MINT-Koordinatorin Katrin Sachs bringen mit Partnerinnen und Partnern technische und naturwissen-die MINT-Koordinatorin Katrin Sachs bringen mit Partnerinnen und Partnern technische und naturwissen-die MINT-Koordinatorin Katrin Sachs bringen mit Partnerinnen und Partnern technische und naturwissen-die MINT-Koordinatorin Katrin Sachs bringen mit Partnerinnen und Partnern technische und naturwissen-
schaftliche Themen an die Kitas und Schulen im Rheinisch-Bergischen Kreis. Zu den vielfältigen Angebotenschaftliche Themen an die Kitas und Schulen im Rheinisch-Bergischen Kreis. Zu den vielfältigen Angebotenschaftliche Themen an die Kitas und Schulen im Rheinisch-Bergischen Kreis. Zu den vielfältigen Angebotenschaftliche Themen an die Kitas und Schulen im Rheinisch-Bergischen Kreis. Zu den vielfältigen Angebotenschaftliche Themen an die Kitas und Schulen im Rheinisch-Bergischen Kreis. Zu den vielfältigen Angeboten
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Kreis/Alexander SchieleKreis/Alexander SchieleKreis/Alexander SchieleKreis/Alexander SchieleKreis/Alexander Schiele

Rheinisch-Bergischer Kreis. Das
zdi-Netzwerk MINT Rhein-Berg ist
erneut mit dem zdi-Qualitätssie-
gel ausgezeichnet worden. Damit
honoriert das NRW-Wissen-
schaftsministerium die Qualität
und Vielfalt der naturwissen-
schaftlichen Angebote entlang der
gesamten Bildungskette im Rhei-
nisch-Bergischen Kreis. „Die ver-
gangenen zwei Jahre waren für
die außerschulische MINT-Förde-
rung besonders herausfordernd.
Dennoch ist es dem zdi-Netzwerk
MINT Rhein-Berg gelungen, pra-
xisnahe Angebote zu schaffen,
damit Schülerinnen und Schüler

sich ohne Leistungsdruck in den
MINT-Fächern ausprobieren kön-
nen. Mit der Vergabe des zdi-Qua-
litätssiegels 2022 erkennen wir
die außerordentlichen Leistungen
des zdi-Netzwerks an“, erklärt
Klaus Kaiser, Parlamentarischer
Staatssekretär im Ministerium für
Kultur und Wissenschaft.
Ziel des zdi-Netzwerks MINT
Rhein-Berg ist es, Kinder und Ju-
gendliche für die Themen Mathe-
matik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik und dahinter
liegende Berufswelten zu faszi-
nieren. „Wir sind stolz darauf, nun
bereits seit 10 Jahren gemeinsam

im MINT-Netzwerk mit zahlrei-
chen Partnerinnen und Partnern
aus ganz unterschiedlichen Be-
reichen MINT-Themen an Kinder
und Jugendliche heranzutragen.
Ganz spielerisch und entdeckend
- das weckt den Forschergeist, der
in jedem Kind steckt“, betont So-
phia Tiemann, Leiterin des Amtes
für Bildung und Integration beim
Rheinisch-Bergischen Kreis, einen
wichtigen Aspekt des Netzwerks.
Gemeinsam wurden auch 2021
wieder zahlreiche Angebote ge-
macht, wie beispielsweise das
MINT-Summercamp, das Ju-
gendliche in die Welt der Spie-

le-Programmierung mitnimmt.
Im zdi-Schülerlabor MathZe ler-
nen Kinder aus Grund- und För-
derschulen die Faszination und
den Alltagsbezug von Mathema-
tik kennen.
Das zdi-Netzwerk MINT Rhein-
Berg hält darüber hinaus viele
Materialien vor, die in den Unter-
richt integriert werden können.
Mit dem Gewässeranalysekoffer
lässt sich auf Ausflügen direkt vor
Ort Wasser untersuchen. Die hu-
manoiden Roboterdame Emmy
kann im Klassenverband program-
miert werden und für die Jüngeren
ab der 3. Klassen stehen die Mi-
krocomputer Calliope mini für ers-
te Programmiererfahrungen bereit.
Zudem steuern mobile Schülerla-
bore die Schulen an - beispiels-
weise zum Thema Genetik.
Insgesamt sind 63 Einrichtungen
entlang der gesamten Bildungs-
kette von der Kita bis zum Gym-
nasium Teil des zdi-Netzwerks
MINT Rhein-Berg. 31 außerschu-
lische Partner engagieren sich
dafür, Kinder und Jugendliche
dabei zu unterstützen, ihren Wis-
sensdurst zu stillen und für natur-
wissenschaftliche Thema zu be-
geistern. Dazu zählen unter an-
derem kleine und große Unter-
nehmen, Verbände, Institutionen
und Hochschulen.
Mit dem Qualitätssiegel zeichnet
das Ministerium jährlich die zdi-
Netzwerke aus, die die verein-
barten Kriterien für hochwertige
MINT-Angebote erfüllen.
Durch das Siegel erhalten die Ver-
antwortlichen des Netzwerks Zu-
gang zu Fortbildungen, können
sich mit anderen MINT-Aktiven
bei zdi-Veranstaltungen austau-
schen und NRW-weite Vernet-
zungsangebote nutzen, um wei-
tere Angebote für Kinder und Ju-
gendliche kennenzulernen und
umzusetzen.
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Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Sommerpause der
Sprechstunde der
Betreuungsstelle

Evangelische
Veranstaltungen

Der Themenpreis-
Wettbewerb 2023 startet
Aus gegebenem Anlass: Auf der Flucht

Die Sprechstunde der Betreu-
ungsstelle der Stadt Bergisch
Gladbach, die das Evangelische
Krankenhaus Bergisch Gladbach
an jedem 2. Dienstag im Monat
anbietet, geht in die Sommer-
pause. Am 12. Juli und 9. August
findet keine Sprechstunde statt.
Ab dem 13. September bekom-

men Interessierte dann wieder
in der Zeit von 15 bis 16.30 Uhr
in der Patientenbücherei im 6.
Obergeschoss des Krankenhau-
ses die wichtigsten Informatio-
nen und Antworten auf Fragen
zu den Themen Betreuungs-
recht, Vorsorgevollmacht und
Patientenverfügung.

Gegenwärtig sind rund 90 Mil-
lionen Menschen auf der Flucht
vor Krieg und Gewalt. Die Zah-
len stei-gen, nicht zuletzt weil
mehrere Millionen Ukrainer und
Ukrainerinnen ihr Land verlas-
sen mussten oder müssen. Da-
mit verbundenes Leid und ver-
knüpfte Hoffnung müssen er-
zählt werden, denn „(w)as auf
sozialer Ebene nicht kommuni-
ziert werden kann, wird ver-
drängt und vergessen“ (Aleida
Assmann). In diesem Sinne ruft
die Gruppe 48 auf, gegen
solcherart Verdrängen und Ver-
gessen „anzuschreiben“. Unter
Flucht versteht sie (nur) dieje-
nige Migration, die aufgrund
von Krieg und Verfolgung we-
gen Rasse, Religion, Nationali-
tät, Zugehörigkeit zu einer be-

stimmten sozialen Gruppe oder
politischer Überzeugung er-
folgt. Im Wettbewerb geht es
insbesondere um die fiktionale
Spiegelung jüngeren oder jet-
zigen Fluchterlebens beim Ver-
lassen von Kriegs- und Krisen-
gebieten weltweit, aber auch
um die transgenerationale Ver-
arbeitung von Zwangsmigrati-
on im Holocaust und Zweiten
Weltkrieg.
Autor/-innen ab 15 Jahren kön-
nen vom 1. Juli bis zum 30.
Spetember ihre unveröffent-
lichten oder veröffentlichten
deutschsprachigen Texte aus
der Gattung Prosa oder Lyrik
einreichen...
Näheres unter:
https://www.die-gruppe-48.net/
Themenpreis-2023

Termine unter Vorbehalt:
Bitte erkundigen Sie sich bei den
jeweiligen Kirchengemeinden und
Einrichtungen, ob die Veranstal-
tungen wie geplant stattfinden
können und es noch freie Plätze
gibt.
Konzerte/VeranstaltungenKonzerte/VeranstaltungenKonzerte/VeranstaltungenKonzerte/VeranstaltungenKonzerte/Veranstaltungen
10. Juli, 17 Uhr10. Juli, 17 Uhr10. Juli, 17 Uhr10. Juli, 17 Uhr10. Juli, 17 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Bergisch Gladbach Gnadenkirche,
Hauptstraße 256, 51465 Bergisch
Gladbach
Kölsche Musik mit „Pütz und
Bänd“
Open-Air-Konzert an der Gnaden-
kirche
Am Sonntag, 10. Juli, 17 Uhr,
zeigt die Band „Pütz und Bänd“,
bei einem Open-Air-Konzert an
der Evangelischen Gnadenkir-
che Bergisch Gladbach, Haupt-
straße 256 a, dass sie bei ihren
Liedern viel Wert auf gute mu-
sikalische Arrangements und
textliche Qualitäten legt. Dabei
bieten die sechs Musiker ein
vielseitiges Programm in köl-
scher Mundart. „Pütz und
Bänd“ wurde von den beiden
Brüdern Norbert und Frank Wie-
lpütz 2016 gegründet. Beide
waren vorher viele Jahre mit

der Band „Die Labbese“ unter-
wegs.
Der Eintritt ist frei.
www.quirl.de
14. Juli, 20 Uhr14. Juli, 20 Uhr14. Juli, 20 Uhr14. Juli, 20 Uhr14. Juli, 20 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Altenberg/Schildgen
Altenberger Dom, Altenberg,
51519 Odenthal-Altenberg
Internationales Orgelfestival im
Altenberger Dom
Konzert mit Professor Ludger Loh-
mann
Im Rahmen des Internationa-
len Orgelfestivals (30. Juni bis
1. September) ist Professor Lud-
ger Lohmann, Organist und
Hochschullehrer aus Stuttgart,
am Donnerstag, 14. Juli, 20 Uhr,
im Altenberger Dom, Eugen-
Heinen-Platz 2, zu Gast. An der
Klais-Orgel trägt er Werke von
Jan Pieterszoon Sweelinck, Wil-
liam Byrd und Michael Praeto-
rius sowie Johann Sebastian
Bach (Fantasie und Fuge g-Moll)
und Max Reger (Symphonische
Fantasie und Fuge) vor. Der Ein-
tritt kostet 10 Euro an der
Abendkasse. Eintrittskarten im
Vorverkauf gibt es im Altenber-
ger Dom-Laden.
www.altenberger-dommusik.de
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Langfristige
Job-Perspektiven
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Die Zahl der Auszubildenden in
Deutschland geht seit Jahren zu-
rück. Viele Unternehmen suchen
händeringend nach Nachwuchs.
Der Bundesverband Holzpackmit-
tel, Paletten, Exportverpackung
(HPE) e.V. stellt die interessan-
testen Ausbildungsplätze der
nachhaltigen Holzbranche vor und
lädt alle interessierten Bewerber-
innen und Bewerber ein, sich bei

einem Branchenunternehmen zu
bewerben.
„In der Holzpackmittelindustrie
kann man sich sicher sein, täglich
einen wertvollen Beitrag zum
Funktionieren der Wirtschaft zu
leisten. Denn ohne Paletten, Kis-
ten und Kabeltrommeln laufen
weder der Export von Maschinen
und Anlagen, noch findet man
Nahrungsmittel in den Super-
marktregalen. Wer es spannend
findet, von Alltagsprodukten über
Auto-Prototypen und Schiffs-
schrauben bis hin zu ganzen Kraft-
werken jeden Tag etwas Neues zu
verpacken, der ist bei den HPE-
Unternehmen genau richtig“, sagt
Verbandsgeschäftsführer Marcus
Kirschner.
HolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechaniker
Einer der wichtigsten Berufe der
Holzpackmittelindustrie ist der
Holzmechaniker. „In der Ausbil-
dung lernt man alles, um Trans-
portverpackungen und Packmit-
tel, Fenster, Türen, Treppen und
andere am Bau benötigte Baue-
lemente aus Holz zu fertigen“,
erklärt Kirschner. „Wer die drei-
jährige Ausbildung abgeschlossen
hat, ist danach Experte in der Sor-
tierung von Hölzern und Holz-
werkstoffen sowie der Verarbei-
tung von Verbundpaletten und
Kunststoffen mit computergesteu-
erten Maschinen und Anlagen.
Fachliches Können wird in der Aus-
bildung übergreifend vermittelt,
sodass Auszubildende später in
vielen Bereichen der Branche ar-
beiten können.“
HolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechaniker
Die tägliche Arbeit von Holzbear-
beitungsmechaniker und -mecha-
nikerinnen verlangt viel Verant-
wortungsbewusstsein. Mit Hilfe
von Maschinen und Anlagen pro-
duzieren die Fachkräfte Schnitt-
holz, Hobelware, Bretter, Furnier-
und Spanplatten sowie andere
Holzwerkstoffe. Gleichzeitig pla-
nen und koordinieren sie die nöti-
gen Arbeitsschritte, wählen die
erforderlichen Werkstoffe aus und
steuern, überwachen und opti-
mieren die Fertigungsprozesse.
„Ein Job mit viel Verantwortung,
aber auch einer Menge Gestal-
tungsspielraum“, betont der HPE-
Geschäftsführer. „Denn eine ge-
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denen die gesamte Wirtschaft profitiert - dies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie.denen die gesamte Wirtschaft profitiert - dies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie.denen die gesamte Wirtschaft profitiert - dies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie.denen die gesamte Wirtschaft profitiert - dies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie.denen die gesamte Wirtschaft profitiert - dies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie.
© HPE© HPE© HPE© HPE© HPE

wissenhafte Materialprüfung und
-auswahl sowie die Einhaltung von
Qualitätsvorgaben sind wichtig,
damit lebensnotwendige Güter
auch sicher an ihr Ziel kommen.“
Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und AnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführer
dringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesucht
Ohne Maschinen- und Anlagen-
führer geht in der Holzpackmit-
telindustrie nichts, schreitet doch
gerade im Bereich Logistik und
Transport die Automation rasant
voran. Nach zwei Jahren Ausbil-
dung ist man Profi darin, Ferti-
gungsmaschinen und -anlagen für
alle Anforderungsbereiche der
Packindustrie einzurichten, zu
warten und zu bedienen. „Gewis-
senhaftigkeit und ein Faible für
Maschinen und Mechanik sind für
diesen Job besonders hilfreich“,
weiß Kirschner.
Überbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wird
in der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschrieben
Bereits während der Ausbildung
haben alle Lehrlinge die Möglich-
keit, sich Zusatzwissen anzueig-
nen. In einem vom HPE zusam-
men mit der Holzfachschule Bad
Wildungen konzipierten überbe-
trieblichen Lehrgang werden die

notwendigen fachtechnischen und
fachpraktischen Kenntnisse und
Fertigkeiten für das Verpacken
von Industriegütern aller Art für
den weltweiten Versand vermit-
telt.
„Darüber hinaus können alle Teil-
nehmer den Staplerschein ma-

chen. Damit kann man in unserer
Branche flexibel und in vielen Be-
reichen arbeiten“, erklärt der
Packmittelexperte abschließend.
„Neben technischen Schulungs-
inhalten wird auf die Vermittlung
der eigenen Qualitätsstandards
und Richtlinien geachtet sowie der

Umgang mit dem Branchen-Soft-
warepaket PALLET-Express zur 3D-
Konstruktion und statischen Be-
rechnung von Paletten erlernt. In
dem Lehrgang erfahren angehen-
de Holzmechaniker alles, was sie
als erfolgreiche Verpacker in der
HPE-Branche später brauchen.“
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Umschulung und Weiterbildung in Teilzeit
So lässt sich eine berufliche Weiterentwicklung an das eigene Leben anpassen
Jeder Beruf verändert sich im Lau-
fe der Jahre. In keiner Branche ist
es mehr möglich, während der
Ausbildung alles Nötige zu erler-
nen und anschließend bis zur Ren-

te jeden Tag den gleichen Ablauf
abzuspulen. Regelmäßige Weiter-
bildungen sind notwendig, um mit
den Entwicklungen der Branche
Schritt halten zu können.
Manchmal muss sogar ein kom-
pletter Neuanfang her: Gesund-
heitliche Probleme, eine lange
Auszeit, das Verschwinden be-
stimmter Berufsfelder oder eine
veränderte Familiensituation kön-
nen eine Umschulung notwendig
machen. Viele Qualifizierungs-
maßnahmen werden bis zu 100
Prozent vom Staat gefördert -
etwa durch einen Bildungsgut-
schein der Agentur für Arbeit oder
des Jobcenters. Der Haken an der
Sache für viele Interessierte: Es
fehlt die Zeit. Die Lösung sind
Umschulungen oder Weiterbildun-
gen in Teilzeit.
Familienfreundliche Schulungs-Familienfreundliche Schulungs-Familienfreundliche Schulungs-Familienfreundliche Schulungs-Familienfreundliche Schulungs-
zeitenzeitenzeitenzeitenzeiten
Eltern können ein Lied davon sin-
gen: Die Betreuungszeiten von
Schule und Kita lassen sich nur
schlecht oder gar nicht mit dem

Beruf unter einen Hut bringen -
geschweige denn mit einer Um-
schulung oder Weiterbildung mit
festen Unterrichtszeiten. Bil-
dungsanbieter wie das Institut für
Berufliche Bildung (IBB) haben die
Notwendigkeit familienfreundli-
cher Schulungszeiten jedoch er-
kannt und ihr Angebot an die Be-
dürfnisse von Eltern angepasst.
Der Unterricht findet dann statt,
wenn die Kinder üblicherweise in
Schule oder Kita gut aufgehoben
sind. Mehr Informationen gibt es
unter www.ibb.com und telefo-
nisch unter 0800-7050000.
Vormittags- und Nachmittagsan-Vormittags- und Nachmittagsan-Vormittags- und Nachmittagsan-Vormittags- und Nachmittagsan-Vormittags- und Nachmittagsan-
gebotegebotegebotegebotegebote
Von Arztpraxis-Management über
Grafik-Software bis hin zu Wirt-
schaftsenglisch - das Themenspek-
trum der Teilzeitkurse ist vielfäl-
tig. Der tägliche Zeitaufwand hal-
biert sich im Vergleich zum Voll-
zeitkurs, im Gegenzug verdoppelt
sich die Gesamtdauer der Schu-
lung. Die Kursinhalte bleiben
gleich. In manchen Fällen findet

der Unterricht wahlweise vormit-
tags oder nachmittags statt - ganz
so, wie es zum eigenen Tagesplan
passt. Bei Zustimmung des Kos-
tenträgers kann man häufig sogar
von zu Hause aus am virtuellen
Unterricht teilnehmen.
Bei den Umschulungen wurde die
Gesamtdauer für das Teilzeit-An-
gebot von den üblichen 24 Mona-
ten auf 28 Monate gestreckt. Die
Teilnehmer erlernen dieselben In-
halte wie Vollzeit-Umschüler, so-
dass sie mit demselben Wissens-
stand zur Abschlussprüfung vor
der IHK antreten. Auch beim obli-
gatorischen Praktikum wird Rück-
sicht auf die kürzere Verfügbar-
keit der Teilnehmer genommen.
Angeboten werden Teilzeit-Um-
schulungen etwa in den Bereichen
Büromanagement, E-Commerce
und Gesundheitswesen. Die An-
gebote des IBB sind zertifiziert
und können daher beispielsweise
durch einen Bildungsgutschein
der Agentur für Arbeit gefördert
werden.(djd)

Die Motivation für eine beruflicheDie Motivation für eine beruflicheDie Motivation für eine beruflicheDie Motivation für eine beruflicheDie Motivation für eine berufliche
Umschulung oder WeiterbildungUmschulung oder WeiterbildungUmschulung oder WeiterbildungUmschulung oder WeiterbildungUmschulung oder Weiterbildung
kann unterschiedlich sein. Viele Men-kann unterschiedlich sein. Viele Men-kann unterschiedlich sein. Viele Men-kann unterschiedlich sein. Viele Men-kann unterschiedlich sein. Viele Men-
schen wünschen sich für diesen Fallschen wünschen sich für diesen Fallschen wünschen sich für diesen Fallschen wünschen sich für diesen Fallschen wünschen sich für diesen Fall
familienfreundliche Unterrichtszei-familienfreundliche Unterrichtszei-familienfreundliche Unterrichtszei-familienfreundliche Unterrichtszei-familienfreundliche Unterrichtszei-
ten. Foto: djd/www.ibb.com/ten. Foto: djd/www.ibb.com/ten. Foto: djd/www.ibb.com/ten. Foto: djd/www.ibb.com/ten. Foto: djd/www.ibb.com/
insta_photos - stock.adobe.cominsta_photos - stock.adobe.cominsta_photos - stock.adobe.cominsta_photos - stock.adobe.cominsta_photos - stock.adobe.com
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Start ins Berufsleben
Karriere bei der Berufsgenossenschaft

Bei der BG ETEM gibt es viele interessante AusbildungsmöglichkeitenBei der BG ETEM gibt es viele interessante AusbildungsmöglichkeitenBei der BG ETEM gibt es viele interessante AusbildungsmöglichkeitenBei der BG ETEM gibt es viele interessante AusbildungsmöglichkeitenBei der BG ETEM gibt es viele interessante Ausbildungsmöglichkeiten
- von der Hotelfachkraft bis zum dualen Studium. Foto: TommL/- von der Hotelfachkraft bis zum dualen Studium. Foto: TommL/- von der Hotelfachkraft bis zum dualen Studium. Foto: TommL/- von der Hotelfachkraft bis zum dualen Studium. Foto: TommL/- von der Hotelfachkraft bis zum dualen Studium. Foto: TommL/
istockphoto.com/akz-oistockphoto.com/akz-oistockphoto.com/akz-oistockphoto.com/akz-oistockphoto.com/akz-o

Berufsgenossenschaften, wie die
Berufsgenossenschaft Energie
Textil Elektro Medienerzeugnisse
(BG ETEM), unterstützen Unter-
nehmen im Arbeitsschutz, betreu-
en Versicherte nach Arbeitsunfäl-
len oder bei Berufskrankheiten
und sichern deren Lebensunter-
halt finanziell ab. Bei der BG ETEM
gibt es viele interessante Ausbil-
dungsmöglichkeiten - von der Ho-
telfachkraft bis zum dualen Studi-
um. Und das Wichtigste: Absol-
venten haben gute Übernahme-
chancen.
Perspektiven im ÖffentlichenPerspektiven im ÖffentlichenPerspektiven im ÖffentlichenPerspektiven im ÖffentlichenPerspektiven im Öffentlichen
DienstDienstDienstDienstDienst
Berufsgenossenschaften zählen
als gesetzlich vorgeschriebene So-
zialversicherung zu den Körper-
schaften des öffentlichen Rechts
und ihre Mitarbeitenden gehören
zum Öffentlichen Dienst. Wer hier
arbeitet, profitiert von einem sehr
sicheren Arbeitsplatz - was
ebenfalls für eine Ausbildung bei
der BG ETEM spricht, denn man
muss sich in der Regel kaum Sor-
gen um Arbeitslosigkeit machen.
Während man in der Hauptver-
waltung in Köln zum Beispiel nach
der mittleren Reife eine Ausbil-
dung zur Sozialversicherungsfach-
angestellten oder zur Fachinfor-
matikerin oder zum -Fachinforma-
tiker durchlaufen kann, werden in
den Bildungsstätten Bad Müns-
tereifel und Linowsee Hotel- und
Restaurantfachleute sowie Köche
oder Köchinnen ausgebildet. Der

theoretische Teil der Ausbildung
findet im Blockunterricht am Be-
rufskolleg Eifel in Kall oder im
Oberstufenzentrum Ostprignitz-
Ruppin in Neuruppin statt. Inter-
essierte sollten einen guten
Hauptschulabschluss mitbringen.
Offene Ausbildungsplätze findet
man unter karriere.bgetem.de
BachelorBachelorBachelorBachelorBachelor-Abschluss-Abschluss-Abschluss-Abschluss-Abschluss
Für Bewerberinnen und Bewerber
mit Hochschulreife oder einem
gleichwertigen Bildungsabschluss
steht auch der Weg zum dualen
Studium offen. So kann parallel
zur Ausbildung zur Fachinformati-
kerin oder zum -informatiker für
Anwendungsentwicklung auch das
Studium zum Bachelor of Science
in Wirtschaftsinformatik an der
Fachhochschule Südwestfalen,
dem Berufskolleg ATIW und der
Siemens Professional Education in
Paderborn absolviert werden. Der
Studiengang mit Bachelor-Ab-
schluss Sozialversicherung kom-
biniert dagegen Praxis- und Stu-
dienphasen an der Hochschule
Bonn-Rhein-Sieg und der Hoch-
schule der Gesetzlichen Unfallver-
sicherung. Studienbeginn ist
jeweils im September, während
das Bewerbungsverfahren bereits
im Sommer des Vorjahres be-
ginnt. Die Kosten für Lehrgänge
und Unterbringung übernimmt die
BG ETEM, die während des Studi-
ums auch eine Ausbildungsvergü-
tung bezahlt und ein Notebook
stellt. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 22. Juli 2022Freitag, 22. Juli 2022Freitag, 22. Juli 2022Freitag, 22. Juli 2022Freitag, 22. Juli 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.07.2022 um 10 Uhr18.07.2022 um 10 Uhr18.07.2022 um 10 Uhr18.07.2022 um 10 Uhr18.07.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Bergischer Sammler kauft Münzen.Bergischer Sammler kauft Münzen.Bergischer Sammler kauft Münzen.Bergischer Sammler kauft Münzen.Bergischer Sammler kauft Münzen.
Faire Preise. Tel. 02205/898180

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915
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Freitag, 8. JuliFreitag, 8. JuliFreitag, 8. JuliFreitag, 8. JuliFreitag, 8. Juli
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstr. 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Samstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. Juli
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Str. 31, 51491 Overath (Untereschbach), 02204/71010

Sonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. Juli
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Frankenforster Str. 4-6, 51427 Bergisch Gladbach (Frankenforst),
02204/61701

Montag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. Juli
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Str. 19, 51491 Overath (Heiligenhaus), 02206/3155

Dienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. Juli
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln (Porz), 02203/1022480

Mittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. Juli
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Hauptstr. 253, 51503 Rösrath (Hoffnungsthal), 02205/1323

Donnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. Juli
Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Str. 663, 51107 Köln (Rath), 0221 861426

Freitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. Juli
Apotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am Halfenhof
Bensberger Str. 262, 51503 Rösrath (Forsbach), 02205910966

Samstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. Juli
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Auf der Driesch 1, 51107 Köln (Ostheim), 0221/891770

Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Str. 597, 51107 Köln (Rath), 0221/864051

Montag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. Juli
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstr. 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Dienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. Juli
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Str. 31, 51491 Overath (Untereschbach), 02204/71010

Mittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. Juli
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Str. 111, 51491 Overath (Steinenbrück), 02204/73588

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Dr. Herbert Dreesen, Herren-
höhe 1, 51491 Overath,
02206/5464
Nach vorheriger telefonischer
Absprache
Dr. Klaus Eckert, Wahlschei-
der Straße 23 A,
52797 Lohmar-Wahlscheid,
0177/2192074

116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast
40 Prozent der Bundesbürger
geben an, den Sperr-Notruf 116
116 zu kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der Be-
kanntheitsgrad der 116 116 in
den letzten vier Jahren um
neun Prozent gestiegen. Wie
schon in den Vorjahren zeigt
sich, dass Menschen mit zuneh-
mendem Alter eher vertraut sind
mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Um-
frage auch klar, dass manche
den Sperr-Notruf 116 116
weiterhin nicht von der Ruf-
nummer 116 117, der Kassen-
ärztlichen Vereinigung, unter-
scheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und
SIM-Karten - all diese können
über die 116 116 gesperrt wer-
den. Für Verbraucher ist die
Nutzung des Sperr-Notrufs un-
kompliziert, denn eine Regist-
rierung oder Anmeldung ist
nicht nötig.
Der Service ist zudem kosten-
los, ein Anruf bei der 116 116
aus dem deutschen Festnetz ist

Donnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. Juli
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Str. 19, 51491 Overath (Heiligenhaus), 02206/3155

Freitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. Juli
Paracelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-Apotheke
Friedensstr. 55a, 51147 Köln (Porz-Grengel), 02203/28186

Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Bahnhofstr. 11, 51143 Köln (Porz), 02203/955950

Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstr. 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Angaben ohne Gewähr

gebührenfrei, aus dem Mobil-
netz und aus dem Ausland kön-
nen Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterla-
den: Hier können die Daten der
Zahlungskarten sicher gespei-
chert und girocards direkt aus
der App gesperrt werden, so-
fern das teilnehmende Institut
Zugang durch diese Applikati-
on gewährt.
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